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Rundbrief  

Oktober/ November 2024 

 
Liebe Aktive, liebe Freundinnen und Freunde der 

Lokalen Agenda 21 Heilbronn! 

Das Wichtigste zuerst 
Der Nachhaltigkeitstag ist bei herrlichem Spätsommerwetter auf der Allee sehr gut gelaufen 

– siehe Bericht unten, und schon kündigen sich die Herbsttermine an. Weitere Meldungen 

zum Thema Mobilität gibt es auch in diesen Rundbrief. Und drei Termine gibt es zum Thema 

Wohnen – eine überregionale hybride Konferenz, Vorträge zum resilienten Wohnungsbau 

und einen Bürgerworkshop, sehr lokal, zur Zehentgasse. Siehe unten. Spannend ist auch 

das „Green Building“ in Bietigheim. 

Und als weiteres wichtiges Thema steht im November die „Europäische Woche der 

Abfallvermeidung“ an. Mit unserem „Refill-Thema“ – also kostenloses Trinkwasser zum Nachfüllen der 

eigenen Flaschen - haben wir dazu ein wichtiges Segment im Heilbronn angestoßen. Siehe unten auch 

einen Bericht zum ersten Clean-Up-Day in Heilbronn. 

Und bis 13. Oktober noch laufen in Baden Württemberg die Öko-Aktionswochen:  

Mit dabei waren vom 23.-29.9. viele Großküchen, die regionales Bio-

Essen angeboten haben. In einer Liste kann man einsehen, wer 

mitgemacht hat. In Heilbronn war keine Mensa oder Kantine dabei. 

Vielleicht doch immer mal möglich mehr „bio“ anzubieten? Fragt, fragen Sie bei Ihrer Kantine/ Mensa 

nach… 

  

Aktuelles aus Deutschland 

Neue Fassung des Straßen-Verkehrs-Gesetzes  

Noch im November 2023 hatte der Bundesrat die vom Bundestag beschlossene Ergänzung des StVG 

überraschend abgelehnt. Nach einem halben Jahr mit Verhandlungen der Bundesländer fand im 

Vermittlungsausschuss folgender Vorschlag für einen neuen § 6 Abs. 4a StVG eine Mehrheit: 

„Rechtsverordnungen […] können auch erlassen werden zur Verbesserung des Schutzes der Umwelt, 

darunter des Klimaschutzes, zum Schutz der Gesundheit oder zur Unterstützung der städtebaulichen 

Entwicklung, soweit sie nicht bereits nach Absatz 4 erlassen werden können. [...]“  

Der ADFC begrüßt, dass die Verkehrssicherheit mit dem Kompromiss einen höheren Rang erhält als die 

Leichtigkeit. Er kritisiert aber weiterhin, dass die Anwendung der neuen Ziele Umwelt-, Klima- und 

Gesundheitsschutz sowie Unterstützung der städtebaulichen Entwicklung immer die Leichtigkeit des 

Verkehrs berücksichtigen muss – und damit wie bisher praktisch den Kfz-Verkehr meint.  

Siehe ADFC Website 

 

Start des ADFC-Fahrradklimatests 2024 

Lebensnahe Rückmeldungen von Alltagsexpert:innen für Verkehrsplaner:innen und 

politisch Verantwortlichen: Beim ADFC-Fahrradklima-Test bewerten die 

Teilnehmer:innen den Radverkehr vor Ort und geben nützliche Hinweise, die 

Kommunen gezielt für Verbesserungen in der Infrastruktur nutzen können. 

https://www.öko-aktionswochen-bw.de/bio-in-der-gemeinschaftsverpflegung-nach-den-oeaw/
https://www.öko-aktionswochen-bw.de/wp-content/uploads/2023/09/MBW-230701_BIO_Oeko-AW_2023_GV-Teilnehmerliste_A4_P01.pdf
https://www.adfc.de/artikel/neues-strassenverkehrsrecht
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Die Ergebnisse helfen auch, die Erfolge der Radverkehrsförderung vor Ort zu bewerten. Der ADFC-

Fahrradklima-Test ist eine der größten Befragungen zum Radfahrklima weltweit und findet 2024 zum elften 

Mal statt. Das Bundesministerium für Digitales und Verkehr fördert den ADFC-Fahrradklima-Test aus 

Mitteln zur Umsetzung des Nationalen Radverkehrsplans. Unter diesem LINK mitmachen.  

Aus der ADFC Website 

Das Deutschlandticket wird 58 € kosten 

Immerhin, es bleibt – das Ticket, das den Tarif-Wirrwarr der Städte und Regionen beendet hat, und immer 

noch oft viel günstiger ist als viele lokale ÖPNV-Monatstickets, und eben zusätzlich viel für das 

unkomplizierte deutschlandweite Fahren bringt. Mit drei Milliarden Euro finanziert der Staat das Ticket 

zurzeit. Um den Preis dauerhaft bei 49 Euro zu halten, wäre künftig deutlich mehr Geld notwendig 

gewesen. Das wiederum hätte man aber aus den vielen anderen Subventionen im Verkehr nehmen 

können: Steuervorteile für Diesel, Flugkerosin und Dienstwagenprivileg… Mit diesen „schlummernden“ 16 

Milliarden könnte auch mehr zur Verbesserung der schlechten Infrastruktur vor allem beim ÖPNV und 

damit für die Verkehrswende getan werden, was vermutlich noch mehr Nutzer bringen würde. 

 

Ruvival - E-Learning Materialien für eine bessere Landnutzung 

Von einer interessanten Toolbox für alle, die sich mit Verbesserung der 

Landnutzung beschäftigen, habe ich erst vor ein paar Tagen gehört: Die 

RUVIVAL Toolbox enthält Wissen und Methoden, um das Land zu beleben, Synergieeffekte zu nutzen und 

ländliche Gebiete zu entwickeln. Die Toolbox wurde zusammen mit Masterstudierenden, Doktorand:innen 

und wissenschaftlichen Mitarbeiter:innen der Technischen Universität Hamburg (TUHH) entwickelt. Das 

Projekt ist zwar abgeschlossen, aber die Toolbox immer noch unter diesem LINK einzusehen. 

 

Aktuelles aus Region 

Das „Green Building“ 
…der Bietigheimer Wohnbau soll eines der nachhaltigsten Gebäude 

des Landes werden. Schon beim Bau des eindrucksvollen Gebäudes 

in Schiffsform, möchte man Energie sparen und zu 90% recycelten 

Beton verwenden, außerdem leichten Hohlkörperbeton in nicht 

tragende Deckenelemente einsetzen. Vom erwarteten 

Stromverbrauch von 160.000 Kilowattstunden jährlich sollen die 

Photovoltaik-Elemente entlang der Fassade bis zu 120.000 selbst 

produzieren. Zum Vergleich: Im bisherigen Bürogebäude liege dieser bei etwa 560.000 Kilowattstunden. 

Durch eine umfangreiche Begrünung der Außenwände – insgesamt werden fast 40.000 Stauden und 

Zwiebeln gepflanzt, dazu kommen fast 400 Sträucher, Kleingehölze und Kletterpflanzen – schaffe man 

zudem Flächen für Flora und Fauna. Zusammen mit dem Regenwasser nutze man für deren Bewässerung 

das eigene Grauwasser, das in einer Schilfrohr-Kläranlage direkt im Komplex aufbereitet wird. Mehr unter 

LINK. 

 

Aktuelles aus Heilbronn 

Der 12. Nachhaltigkeitstag zusammen mit dem Mobilitätstag 

…zum ersten Mal an einem neuen Standort - auf der für Autos gesperrten Allee!! 

Bei herrlichstem Wetter, stellten sich 37 Nachhaltigkeitsakteure aus Heilbronn 

https://survey.alchemer.eu/s3/90738054/ADFC-Fahrradklima-Test2024-Registrierung?sglocale=de
https://www.ruvival.de/de/toolbox/
https://www.bietigheimerzeitung.de/inhalt.bietigheim-bissingen-ein-neues-wahrzeichen-fuer-die-stadt.3fa3501a-1006-4fd5-a5aa-4a93eaba68a8.html
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und Umland und 15 Akteure nachhaltiger Mobilität am 21. September, mit ihren Themen, Angeboten und 

Projekten vor. Die Organisation allein war ein Riesenkraftakt und war somit das eigentlich erste Projekt 

des neu gegründeten „NeNaHN“ – Netzwerk Nachhaltigkeit Heilbronn! Alle beteiligten Gruppen des 

Orgateams haben super zusammengearbeitet und sich die verschiedenen Aufgaben wie Planung, 

Kommunikation, Begleitprogrammerstellung geteilt. Auch für den Tag selbst haben sich durch das 

Netzwerken ganz neue Gestaltungsmöglichkeiten ergeben. Z.B. hat der NABU Heilbronn, der an diesem 

Tag nochmal Äpfel für die Biosaftherstellung gesammelt hat, diese mit einem Lastenfahrrad aus den 

Beständen von „Deermanns“/ von Dennis Hirschmann abholen und auf die Allee fahren lassen.  

Einen ersten Übersichtsbericht findet man auf der LA21-Homepage incl. der beiden ausführlichen Artikel 

der Heilbronner Stimme vorab und hinterher zum Download. Wir möchten Sie einladen, dem Orgateam 

gern Ihre ganz frischen Eindrücke und Erfahrungen mit diesem kombinierten Nachhaltigkeits- und 

Mobilitätstag im Kommentarfeld - am Ende des Artikels – zur Verfügung zu stellen.  

Wie geht es weiter? Auch auf der NeNaHN-Homepage werden wir in den nächsten Wochen das Event 

ausführlich thematisieren. Die vom beauftragten Fotografen bei der Veranstaltung hergestellten 

Aufnahmen werden demnächst vom Orgateam gesichtet. Bei dem zum Ende des Jahres angestrebten – 

inzwischen schon traditionellen - Nachlesemeeting aller Akteure können wir auch schon mal den 

„Nachhaltigkeitstag 2025“ diskutieren. 

 

Refill-Aktion der Klimabotschafter*innen der Lokalen Agenda 

 „Heilbronner Wasser trinkeN“:  

Zu Refill und den mitmachenden Institutionen und Einzelhändlern gibt es jetzt 

einen von den Klimabotschafter*innen erstellten Info-Flyer, der auch den QR Code 

enthält, über den man zur Refill-Karte in Heilbronn kommt. Die gedruckten Flyer 

werden den Trinkwasser-Anbietern zu Verfügung gestellt.   

 

„Knapp vorbei ist voll daneben!“ – in einer Stunde 40 kg Müll gesammelt 

Am 20. September haben sich in Böckingen auf der Schanz 18 Menschen 

getroffen, darunter viele Kinder und Jugendliche, und die Umgebung innerhalb 

von einer Stunde von insgesamt 40 kg Müll befreit! In zahlreichen Kommunen 

weltweit haben sich Initiativen, Privatmenschen, soziale Einrichtungen wie 

Schulen oder Kindergärten zusammengetan und in ihrem Umfeld freiwillig Müll 

gesammelt! Diesen ersten World-Clean-Up-Day in Heilbronn hat die Gartengruppe Kraichgauplatz 

angestoßen, eine Gruppe aus Frauen und Kindern, die das öffentliche Beet dort pflegen. Statt Unkraut 

jäten, gießen und schneiden der Pflanzen, gehört zu den regelmäßigen Treffen oft in erster Linie das Beet 

von Müll zu befreien, obwohl direkt daneben viele Mülleimer installiert sind. So entstand auch das Motto 

zum Clean-Up Day: „Knapp vorbei ist voll daneben!“. Organisiert und finanziert wurde die Aktion vom 

Quartierszentrum Böckingen und unterstützt von der Stadt Heilbronn durch Bereitstellen von Greifzangen, 

Handschuhen und Müllbeuteln. Durch Aushänge am Spielplatz und auf Instagram oder spontanes 

Dazustoßen wurden die Personen auf das Angebot aufmerksam. Nach einer Stunde Sammeln traf man sich 

zu Brötchen und Apfelschorle, die Mülltüten wurden gewogen und Sieger*innen mit dem meisten Müll 

wurden gekürt. Der nächste Clean-Up-Day steht schon fest: Im nächsten Jahr, wieder am 20. September, 

möchten wir die Aktion wiederholen, dann voraussichtlich in ganz Böckingen.  

Johanna Greef, Quartierszentrum Böckingen 

 

  

https://www.agenda21-hn.de/de/meldungen-de/2024/09/24/der-12-heilbronner-nachhaltigkeitstag-und-der-eu-mobilitaetstag-gemeinsam-auf-der-verkehrsberuhigten-allee-ein-aufwaendiges-streitbares-und-gelungenes-experiment/
https://nenahn.de/
https://www.agenda21-hn.de/de/veroeffentlichungen-de/2024/10/03/heilbronner-wasser-trinken/
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TERMINE - TERMINE – TERMINE 

Termine des „Klimanetzwerks Hall“ zu Mobilität, Nachhaltigkeit, Klima 

finden sich ab sofort im offenen Kalender-LINK.   Anne Lenzen, Klimanetzwerk Hall  

 

Herbstmarkt im Botanischen Obstgarten 

 Findet statt - am 5.-6. Oktober 2024 von 11-17 Uhr. Am NABU-

Stand wird es um das Thema Eichhörnchen gehen. NABU-Aktive 

beantworten Fragen und informieren über ihre Arbeit in und um 

Heilbronn.    S. Wiggenhauser, NABU 

Mehr zum Programm vom 5. und 6. Oktober im Flyer des Botanischen Obstgartens.  

 

Tauschring-Treffen 

im Oktober am Dienstag, 8.10. um 19.30 Uhr, jeweils im Stadionrestaurant LA GRAPPA, Flein.  

 

Heilbronn for Future 

Nächster Termin für den Offenen Klimatreff am Fr., 04.10., wie immer um 16:30 Uhr in der Käthe HN. 

Kommt vorbei mit euren Themen oder einfach so, wir freuen uns auf euch 😊 Miriam Kloiber, HN4F 

 

Wirtschaftswachstum und Klimakrise – Anders wirtschaften ist möglich 

Am Dienstag, 08.10.24, 18:00 – 20:00 Uhr, im vhs Forum, Neckarsulm: Vortrag von Ellen Keifer und Roland 

Arnold (beide LA21). Ressourcenübernutzung, Klimakrise und wachstumskritische Stimmen stellen unseren 

derzeitigen Wachstumskurs in Frage. Warum beharren Politik, Wirtschaft und Gesellschaft auf dem Ziel 

stetigen Wirtschaftswachstums? Wie kann in einer Postwachstumsgesellschaft Wachstumsunabhängigkeit 

erreicht werden und Wohlstand und Stabilität gesichert werden? Die Vorstellung von Initiativen und 

Praxisbeispielen zeigt, wie die Umsetzung der sozial-ökologischen Transformation funktionieren kann. 

Gebührenfrei, gefördert durch die Stabsstelle Klimaschutz, Stadt Neckarsulm.      Ellen Keifer, Roland Arnold 

  

Symposium: Wege zur erfolgreichen Transformation – Herausforderungen und Lösungsansätze 

7. Oktober um 10:00 - 16:00, Veranstalter: KLIMA ARENA Sinsheim und Heidelberg Center for the 

Environment. In Impulsvorträgen und Diskussionen werden die Herausforderungen und Lösungsansätze in 

verschiedenen Dimensionen der Transformation in der Wirtschaft, Politik und Gesellschaft betrachtet.  

Die Veranstaltung ist öffentlich und kann kostenlos besucht werden.   

Mehr Infos zum Programm und Anmeldung unter LINK. 

 

Die Klimabotschafter*innen treffen sich  

am 10. Oktober, 17:30 im Maker Space, Forum der Experimenta. Kontakt: e.Keifer@gmx.de. 

 

Umgestaltung Zehentgasse - Bürgerbeteiligung 

Es gibt eine weitere Bürgerbeteiligung mit Planungswerkstatt. Am 9. Oktober um 16:30 gibt es dazu einen 

Rundgang und um 18 Uhr startet der Workshop. Die Anmeldung bitte im Beteiligungsportal Heilbronn  

vornehmen.  

Stadt, Land, Wohnen 

Immer mehr Menschen gestalten ihre Wohnorte und Lebensumfelder in Stadt und Land aktiv mit. Sie 

schaffen durch gemeinwohlorientierte Initiativen Wohnraum, gestalten die Energiewende, sorgen mit mehr 

Grün für ein gesünderes Wohnumfeld, bringen nachhaltige Mobilität voran und füllen Leerstand mit neuen 

https://www.klimanetzwerk-hall.de/termine?utm_campaign=b26bceef-17cc-4fc1-ad13-5d882ba683e7&utm_source=so&utm_medium=mail&cid=319becaa-76a7-408c-ac09-a8274802f4b5
https://www.botanischer-obstgarten.de/media/download/bog-herbstmarkt-2024-flyer_2.pdf
https://klima-arena.de/event/symposium-7-okt/
mailto:e.Keifer@gmx.de
https://wirsind.heilbronn.de/content/bbv/details/121?tab=1#teilnehmen
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Orten für Kultur sowie sozialen Zusammenhalt. Gleichzeitig haben viele Bürger*innen Fragen: Wo finde ich 

eine Wohnung und wie kann ich die Miete bezahlen? Wie werden wir in Zukunft bauen und wohnen?  

Hybride Konferenz der Grünen in Berlin und online - am 12.10., 10-17 Uhr.  

Programm & Anmeldung: LINK. 

 

4. Heilbronner-Saatgut-Festival 

Die Solidarische Landwirtschaft (SoLaWi) Heilbronn und Weinsberger Tal und Genbänkle e. V. Netzwerk 

für SortenerhalterInnen, veranstalten am 13. Oktober von 11-17 Uhr im Botanischen Obstgarten das o.g. 

Festival. Hier finden Gärtnerinnen und Gärtner alte und samenfeste Kulturpflanzen. Es gibt ein Essensbuffet 

mit SoLaWi Eintöpfen (vegetarisch und vegan), Salaten, belegten Broten, Kuchen und Getränken. Siehe 

auch LINK    Und es finden auch die folgenden Vorträge statt:  

12.00 bis 12.45 Uhr: Jens Flammann “Essbare Stadt Heilbronn, gesundes Leben mit Natur in unserer Stadt”, 

13.00 bis 13.45 Uhr: Patrik Kaiser „Sortenrettung und eigene Saatgutgewinnung“,  

14.00 bis 14.45 Uhr: Gesundheitshaus “Haus des Heilens Heilbronn”,  

15.00 bis 15.30 Uhr: Oliver Moll „Der essbare Waldgarten der SoLaWi“,  

16.00 bis 16.30 Uhr: Susanna C. Amort, Ganzheitliche Ernährungsberaterin “Nahrung die unsere Zellen 

erfreut”       Oliver Moll, SoLaWi Heilbronn und Weinsberger Tal 

 

Regionale Vernetzungstreffen nachhaltiger Initiativen  

findet am Sonntag, 13.Oktober, ab 10:45 Uhr bis ca. 17 Uhr - an der Ländlichen Heimvolkshochschule 

Hohebuch (https://www.hohebuch.de - in Hohebuch 16, 74638 Waldenburg). Verschiedene Initiativen 

stellen sich an diesem Nachmittag vor, informieren und berichten über ihre aktuelle Arbeit. Darüber hinaus 

soll es Impulse und Überlegungen geben, wie eine - weitere - Zusammenarbeit in der Region erfolgreich auf 

den Weg gebracht werden kann. Zwei spannende Workshops über innere Resilienz und die Gewinnung 

neuer Mitstreiter*innen sollen neue Impulse für die eigene Arbeit setzen. Für Getränke, vegetarisches 

Mittagessen, Kaffee und Kuchen ist gesorgt.  

Anmeldung bitte bis zum 6. Oktober über folgenden LINK oder an Helene.Urbain@schloss-tempelhof.de 

oder Heide.oechslen@gmail.com . 

 

Klimaschutz partizipativ gestalten – Seminar in Stuttgart für Ehrenamtliche 

Samstag, den 19. Oktober von 10-18 Uhr veranstaltet die Landeszentrale für politische 

Bildung, Baden-Württemberg ein Seminar in dem es um die Frage geht, wie 

ehrenamtliches Engagement gut und wirkungsvoll in Kommunen und Projekten vor Ort 

gestaltet werden kann.  

Zu Anliegen, Programm & Anmeldung HIER. Andrea Morhaus, lpbBW 

 

Holzbau-Offensive  

Zwei Termine gibt es noch in diesem Jahr:  

- Holz brennt und fault! Warum können wir 

trotzdem Hochhäuser aus Holz bauen? 

24.10.2024, 18:00 Uhr Referent: Michael Geiger, Geschäftsführer Furche  Geiger Zimmermann 

Tragwerksplaner GmbH, Köngen 

- Holzbau im Neckarbogen: Holzbau mit maximalem Vorfertigungsgrad. 28.11.2024, 18:00 Uhr; 

Referent: Florian Mairhofer, Teamleiter Holzhybridbau; Gottlob Rommel Gruppe, Stuttgart 

Veranstaltungsort: Jugendherberge Heilbronn, Raum Stockport, Paula-Fuchs-Allee 3, 74076 Heilbronn. 

Anmeldung unter: neckarbogen@heilbronn.de 

https://www.gruene-bundestag.de/termine/stadt-land-wohnen
https://www.heilbronn.de/tourismus/veranstaltung/4-heilbronner-saatgut-festival-143881.html?cHash=46fd162f6ea3e552952d5da76c01905b
https://www.hohebuch.de/
https://eveeno.com/323574811
mailto:Helene.Urbain@schloss-tempelhof.de
mailto:Heide.oechslen@gmail.com
https://www.agenda21-hn.de/de/meldungen-de/2024/10/03/klimaschutz-partizipativ-gestalten-wie-geht-das-ehrenamtlich/
mailto:neckarbogen@heilbronn.de
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Foto © Yoshiko Kusano - LUNAX 

Klimaresiliente Siedlungsplanung 

Am 25.10.2024 Vortrag im Heinrich-Fries-Haus, Heilbronn: Die Klimakrise verlangt 

neue Konzepte in der Siedlungsentwicklung. Was ist wichtig? Wie machen es andere 

Kommunen? Schon jetzt stellen Extremwetter Kommunen vor große 

Herausforderungen. Welche neuen Lösungen es für die Siedlungsentwicklung gibt, 

zeigen Dr. Thilo Sekol und Prof. Dr. Jörn Birkmann bei der BUND-Veranstaltung auf. Dr. 

Sekol gilt als Experte für nachhaltige Siedlungsentwicklung. Prof. Dr. Brinkmann 

(Universität Stuttgart) begleitet Kommunen wie Schwäbisch Gmünd im 

Starkregenmanagement und wird auch aus der Verwaltungspraxis berichten. 

Verantwortliche Organisation inkl. Ansprechpartner: BUND-Regionalverband HNF, Andrea Hohlweck 

 

Mauersegler - Flugartisten mit Ausdauer  

7.11.2024 19.00 Hofwiesengaststätte-Nebenzimmer in HN-Sontheim; 

Hofwiesenstraße 40. N.Hilker (NABU Cleebronn) stellt uns das faszinierende 

Leben der Mauersegler vor. Eintritt frei. Ihr Leben vergeht wahrlich im Flug, 

denn die Flugkünstler verbringen die meiste Zeit ihres Lebens in der Luft! Nur 

im Mai/Juni sind sie für die Brutzeit in einem Nest in Städten und Dörfern 

unter Dächern, in Mauerlöchern oder Nisthilfen. Dann hört man den schrillen 

Ruf der schnellen Segler, wenn sie Insekten jagen. Mauersegler faszinieren mit ihrem temporeichen und 

spannenden Leben.   Weitere Infos: NABU Heilbronn u. Umgebung; Britta Böhringer-Retter 

 

Künstliche Intelligenz - für Umwelt und Klima 

 Am 9. Und 10. November finden in der Jugendherberge Heilbronn die 

„Heilbronner Umweltgespräche“ der NaturFreunde Baden-Württemberg statt. 

Zwar ist es ein zweitägiges Seminar mit Übernachtung und Verpflegung, jedoch die Vorträge am 

Samstagnachmittag könnten auch Menschen aus der näheren Umgebung interessieren: Erstens Was ist 

Künstliche Intelligenz und im zweiten Vortrag Anwendung von KI im Natur- und Umwelt-bereich – Chancen 

und Risiken. Nähere Infos zum Programm und Anmeldung unter LINK  Ulrike Dieterle, NaturFreunde BW 

 

Die Schweizer KlimaSeniorinnen kommen nach Heilbronn 

auf Einladung der Klimabotschafter*innen der LA21 - am 14. 

November, 19 Uhr in die vhs, Deutschhof. Sie haben 8 Jahre lang 

gekämpft - mit Hilfe von Greenpeace, und im April dieses Jahres in 

Straßburg einen historischen Sieg errungen: Der Europäische 

Gerichtshof für Menschenrechte gab ihnen Recht, dass Klimaschutz 

ein Menschenrecht ist und damit Staatspflicht. Die Begründung der 

KlimaSeniorinnen war, dass die Schweiz eine ungenügende 

Klimapolitik betreibt und damit Menschenrechte verletzt. Es war das erste Mal, dass sich der Straßburger 

Gerichtshof mit einem Klimafall befasste. Was bedeutet das für andere Klagen bzw. Länder? Oda Müller 

und Rosemarie Wydler-Wälti berichten von ihren Erfahrungen. Info und Anmeldung unter LINK  

 

Was ist sonst noch wichtig? Redaktion: Wenn nicht anders vermerkt Gila Seewi.  

Bitte Kurzberichte, Projekte und Projektideen sowie aktuelle Veranstaltungs-Termine bis Mitte des 

Monats vor dem nächsten Ausgabemonat (jetzt für Dezember 2024/ Januar 2025) der Redaktion: Gila 

Seewi, Mail gila.seewi@agenda21-hn.de zusenden. Die Redaktion behält sich vor, Kürzungen vorzunehmen. 

Mauersegler brütend 

https://www.nabu-heilbronn.de/infopunkt-natur/v%C3%B6gel/
https://www.naturfreunde-wuerttemberg.de/heilbronner-umweltgespraeche-2024-ki-umwelt-klima
https://www.vhs-heilbronn.de/kurssuche/kurs/Klimaschutz-ist-Menschenrecht/W112A132#inhalt
mailto:gila.seewi@agenda21-hn.de

